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Sternsinger  
Die seit vielen Jahren größte Sternsingergruppe konnte Pater Ankit am Dreikönigstag segnen. Nachdem die 18 Kinder einen sehr 
schönen Gottesdienst mitgestaltet haben, zogen sie durch die Straßen des Ortes und sammelten unter dem Sternsingermotto: „Segen 
bringen – Segen sein“ für das Kindermissionswerk die enorme Summe von 2300 €. Dafür allen Spendern ein herzliches Vergelt’s Gott. 
Ein ganz besonderer Dank aber gebührt allen Sternsingern und ihren Begleitern, die sich mit großer Begeisterung eingesetzt haben! 
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DIE WICHTIGSTEN BEREITSCHAFTSDIENSTE
      UND TELEFONNUMMERN AUF EINEN BLICK

Ärztlicher Notfalldienst 
Die Notfallpraxis der niedergelassenen Ärzte ist am Klinikum in der 
Zeppelinstraße 21 in 78532 Tuttlingen. Die Praxis ist an Werktagen 
von 18 bis 22 Uhr und an Samstagen, Sonn- und Feiertagen von 8 
bis 22 Uhr geöff net. Telefonisch ist der Ärztliche Bereitschaftsdienst 
über die Rufnummer  01805 19292 370 zu erreichen. Der ärztliche 
Bereitschaftsdienst ist nicht zu verwechseln mit dem Rettungs-
dienst. Bei Notfällen alarmieren Sie bitte den Rettungsdienst unter 
der Notrufnummer 112.  

Apotheken-Notdienst
Am Wochenende haben folgende Apotheken Notdienst 

Samstag, 13.01.2018: 
Bära-Apotheke, 
Kapellentorstraße 8, 72362 Nusplingen 

Sonntag, 14.01.2018: 
Marien-Apotheke, 
Am Solberg 14, 78583 Böttingen

Erreichbarkeit der Gemeindeverwaltung 
Tel.2327, Fax 99019,  e-Mail: info@gemeinde-koenigsheim.de 

Sprechzeiten: 
 vormittags nachmittags 
Montag 8.00 Uhr – 11.00 Uhr 
Dienstag  8.00 Uhr – 11.00 Uhr 13.30 - 17.30 Uhr
Mittwoch  13.30 - 16.30 Uhr
Donnerstag u. Freitag 8.00 Uhr – 11.00 Uhr 

Für die Gemeinde Königsheim zuständiges 
Katholisches Pfarramt Böttingen 

Pfarrbüro Böttingen, Pfarrgässle 2, Tel. : 07429-2385, 
Fax: 07429-910161, E-Mail: KathPfarrbuero.Boettingen@drs.de 
Pfarrer. J. Amann, Tel.: 07429-23 85, Fax: 91 01 61, 
E-Mail: ja-gern@web.de 
Pater Ankit Chaudhary, Tel.: 07424-95835-26, Fax: -29,
E-Mail: cmfankit@gmail.com 
Sylvia Straub (GR),Tel.: 07429-33 48, Fax: 91 01 61, 
E-Mail: sylvia.straub@gmx.de 

Sprechzeiten: 
Dienstag und Freitag von 16:00 Uhr bis 18:00 Uhr 

 Für die Gemeinde Königsheim zuständiges 
Evangelisches Pfarramt Rietheim

Evang. Kirchengemeinde, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953, Homepage:www.evkiri.de 
Pfarrerin Silke Bartel, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953, Internet: www.evkiri.de 
Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de 
Pfarrbüro: Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena 
Jacobi am Dienstag und Donnerstag jeweils von 9-11 Uhr. 
Tel. 07424/2548, E-Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de

Kath. Altenhilfe –Sozialstation – 
Ambulante Kranken- und Altenpfl ege Pfl egedienstleitung  
Tel. 07463 / 7980 oder 07461 / 9354-14 
Essen auf Rädern, Nachbarschaftshilfe und Mobile Soziale Dienste, 
Familienpfl ege und Dorfhilfe  
Einsatzleitung Frau Ursula Ewinger Tel. 07461 – 9354-13 
 

3 Plus – Unser Netz 
Nachbarschaftshilfe in Königsheim – Kolbingen und Renquis-
hausen 
Einsatzleitung Königsheim: Frau Gertrud Frech, Tel. 07429/1222 
Einsatzleitung Kolbingen: Frau Anna Hipp, Tel. 07463/347 
Einsatzleitung Renquishausen: Frau Beate Sauter, 
Tel. 07429/910070 und 01711658652

Polizei Tuttlingen 07461 / 941-0

Polizei Wehingen 07426 / 1240

Polizei Spaichingen 07424 / 9318-0

Alarmierung der Feuerwehr 112

 Fachambulanz
für Abhängigkeitserkrankungen

Freiburgstrasse 44, 78532 Tuttlingen 07461 / 966480

Kostenlose Störungsnummer der 

EnBW Regional AG: 0800 3629-477

Neue Sperrrufnummer für die 
Online-Ausweisfunktion des 
Personalausweises              116 116

MITTEILUNGEN DES
      BÜRGERMEISTERS

Glückwunsch an Altersjubilare:

In dieser Woche haben wir keinen Jubilar / keine Jubilarin mit einem 
runden Geburtstag, dem/der wir gratulieren können. 
 
 

Sprechstunden des Bürgermeisters 

Meine nächsten Sprechstunden sind am 
Donnerstag, 11.01.2018 von 09:00 Uhr bis 11:30 Uhr 
Dienstag, 16.01.2018 von 18:30 Uhr bis 19:45 Uhr 
Gerne helfe ich Ihnen, wenn Sie ein Anliegen haben. 

 

TERMINE

Abfalltermine 

Januar 2018 

Samstag, 13.01.2018: Papiertonne, Windeltonne 

Freitag, 19.01.2018: Biomülltonne 

Mittwoch, 24.01.2018: Werttonne 

Freitag, 26.01.2018: Restmülltonne; grauer, blauer und grüner De-
ckel, Windeltonne 
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Termine  

Januar 2018 
11.01.2018: Wanderfreunde; Treff en Ausschussmitglieder im Vereins-
stüble
13.01.2018: Wanderfreunde; Generalversammlung
13.01.2018: Hundeverein; Generalversammlung
13.01.2018: Narrenzunft; Kindertanznachmittag in Gosheim
14.01.2018: Narrenzunft; Umzug in Gosheim
20.01.2018: Narrenzunft; Kindergardetanznachmittag in Königsheim
26.01.2018: Musikverein; Generalversammlung  
 
 

KOMMUNALE
      NOTIZEN

Sprechtage der Deutschen Rentenversicherung 

Auf dem Rathaus in Wehingen fi nden immer am 2. Donnerstag im 
Monat in der Zeit von 08.00 Uhr - 17.00 Uhr Sprechtage der Deut-
schen Rentenversicherung statt. Die Mitarbeiterin aus Villingen-
Schwenningen kann dann auch direkt auf das Versicherungskonto 
zugreifen. Termine zu den Sprechtagen können ab sofort direkt bei 
der Deutschen Rentenversicherung in Villingen-Schwenningen un-
ter der Telefonnummer 07721/99150 vereinbart werden. 
 
 

Backhaus 

Im Januar 2018 ist das Backhaus am Montag, 15.01.2018 und am 
Montag, 29.01.2018 geöff net. 
Matthias Böhm hat aufgrund eines kurzfristigen Stellenwechsels 
zum 01. Februar 2018 bei der Gemeinde Königsheim gekündigt. 
Deshalb ist das Backhaus ab Februar 2018 geschlossen. Die Gemein-
de ist bemüht eine Nachfolge für Herrn Böhm zu fi nden. Sollte aus 
der Einwohnerschaft jemand Interesse an der Weiterbetreibung des 
Backhauses auf Minijob-Basis haben, so kann gerne mit dem Rat-
haus Kontakt aufgenommen werden. 
 
 

Landratsamt Tuttlingen 
- Der neue Kreisfahrplan ist da

Der neue Kreisfahrplan gibt auch im Jahr 2017/18 wieder einen 
umfassenden Überblick über das gesamte Nahverkehrsangebot im 
Landkreis Tuttlingen und über die Kreisgrenzen hinaus. Er ist in al-
len Bürgermeisterämtern des Landkreises Tuttlingen, in allen Bussen 
oder im KundenCenter von TUTicket erhältlich. Bei Fragen oder An-
regungen stehen die Mitarbeiterinnen und Mitarbeiter im Kunden-
Center von TUTicket im Landratsamt Tuttlingen, Bahnhofstraße 100, 
gerne zur Verfügung. Bei allen Fragen rund um die Themen Bus und 
Ringzug im Landkreis Tuttlingen können sich die Bürgerinnen und 
Bürger auch telefonisch unter der Rufnummer 07461/926-3500 an 
TUTicket wenden. Weitere Informationen sind zudem auf der Home-
page www.tuticket.de erhältlich. 

Fahrplananpassungen ab 8. Januar 2018 

Zur Verbesserung von Anschlüssen und Schülerverkehren im Land-
kreis Tuttlingen treten mit Schulbeginn ab Montag, 8. Januar 2018, 
umfangreiche Fahrplananpassungen in Kraft. Die aktualisierten 
Fahrpläne sind auf der Internetseite des Verkehrsverbundes TUTicket 
unter www.tuticket.de abrufbar. Alle Änderungen sind darin grün 
gekennzeichnet. 
Alle Schüler des Landkreises werden gebeten, ihre Busverbindungen 
in den PDF-Fahrplänen nochmals zu überprüfen, da es auch zu Ver-
änderungen im Minutenbereich kommen kann. Weitere Fahrplanan-
passungen, die es nach dem 8. Januar 2018 geben wird, werden den 
betroff enen Gemeinden und Schulen mitgeteilt. Die Online-Fahrplä-
ne werden fortlaufend aktualisiert. 

Für alle Fragen zum Fahrplan, der Linienführung und zu den Tarifen 
steht das TUTicket-KundenCenter unter der Rufnummer 07461 926-
3500 gern zur Verfügung. Informationen sind ebenfalls unter www.
tuticket.de abrufbar. 
 
 

Die kommunale Holzverkaufsstelle informiert: 
Holzmarkt - aktuell

Die Rahmenbedingungen für die Forst- und Holzwirtschaft sind gut 
- und wir dürfen damit rechnen, dass sich das auch im neuen Jahr 
nicht ändert: Die Nachfrage nach Rundholz ist weiterhin sehr hoch, 
auch Industrieholz wird mittlerweile wieder lebhaft nachgefragt. So-
mit ist der Absatz der Produkte aus dem Wald gesichert und leichte 
Preissteigerungen sind möglicherweise zu realisieren. Die Sägewer-
ke haben für 2017 ein spürbares Umsatzplus verzeichnen können, 
die Schnittholzpreise konnten aber wohl auch wegen der Schad-
hölzer in Bayern nicht merklich angehoben werden. Da neben den 
positiven Signalen im Inland auch die Nachfrage im Ausland anzieht 
ist mit einer anhaltend guten Konjunktur für Rohholz zu rechnen. In 
den Hauptsortimenten Fichte/Tanne Stammholz wird auf hohem Ni-
veau produziert. Im PZ Bereich (bis 65 cm Abhieb) besteht eine hohe 
Nachfrage, PZ-Holz kann rasch vermarktet werden. Dies gilt sowohl 
für Standardlängen/Kurzholz (Güte B/C, 5 m) als auch für Langholz. 
Bei der Aushaltung von Standradlängen müssen aus Gründen der 
Logistik unbedingt 10 fm Mindestlosgrößen eingehalten werden. 
Da im Schwarzwald mittlerweile große Mengen Holz unter Schnee 
liegen, kann die Belieferung der Werke aus Regionen mit weniger 
Schnee erfolgen. Auch das stärkere Stammholz ist gut nachgefragt. 
In den letzten Jahren musste beim Einschlag und bei der Vermark-
tung von klassischem Bau-oder Gatterholz eher gebremst werden, 
das ist aktuell nicht der Fall. Zwar erfahren die Stärkeklassen L5 und 6 
preisliche Abschläge, die Mengen sind aber nachgefragt und fl ießen 
auch zuverlässig ab.
Auch Fichten-/Tannenwertholz sowohl guter als auch mittlerer 
Qualität ist stark nachgefragt. Waldbesitzer die dicke Tannen oder 
(gesunde) Fichten einschlagen können oder wollen, erhalten fach-
kundige Informationen zum Wertholzeinschlag beim zuständigen 
Förster oder bei der Holzverkaufsstelle. Auch die mit anfallenden 
Palettenhölzer (Güte C/D, 4 m) aus rotfaulen Erdstämmen oder aus 
dem Gipfelbereich können problemlos abgesetzt werden.
Papierholz ist momentan sehr gesucht, allerdings ist eine Preisan-
hebung beim Faserholz aktuell unwahrscheinlich. Und auch beim 
Industrieholz Güte K (Spanplatte, Dämmung,...) ist ein leichter Auf-
schwung der Nachfrage zu verspüren.
Waldbesitzer sollten ihren Einschlag gut planen: Das Holz sollte auf 
dem Markt sein, bevor die Hölzer im Schwarzwald aus dem Schnee 
tauen und zum jährlichen „Bauernbuckel“ führen. Wer also Holz ein-
schlagen will: Kette schärfen und ran ans Holz! Weitere Infos zu Aus-
haltung der Sortimente, Vermessung oder Polterung erhalten sie je-
derzeit aktuell unter https://holzverkauf.landkreis-tuttlingen.de. 
 
 

Inspektion und Bewertung 
des Kanalnetzes vergeben

Alle fünfzehn Jahre ist das Kanalnetz auf Dichtigkeit hin zu prüfen 
und zu bewerten. Diese Arbeit wurde seither vom Büro Breinlinger 
für die Gemeinde erledigt.
Aufgrund der Vorkenntnis des gesamten Kanalnetzes, der im Büro 
vorhandenen Unterlagen, Pläne usw. kann das Büro der Gemeinde 
unter Berücksichtigung dieses Gesichtspunktes ein entsprechendes 
Honorarangebot machen. Die Leistung umfasst das Aufstellen eines 
Leistungsverzeichnisses für die Kanalreinigung und Inspektion, Mit-
wirkung bei der Vergabe, örtliche Einweisung der Inspektionsfi rma 
und Rechnungsprüfung; die Durchführung der Schadensbeurtei-
lung und Schadenseinteilung anhand der Ergebnisse aus der Ka-
nalinspektion; die statistische Auswertung in tabellarischer und gra-
fi scher Darstellung, Erstellung eines Schadensplanes, Erarbeitung 
einer Prioritätenliste für die Sanierung, Erstellung einer Kostenschät-
zung und Vortrag im Gemeinderat. Es werden rund 6,6 Kilometer Ka-
näle untersucht. Der Gesamtauftrag im Wert von 22.000 Euro wurde 
an das Büro Breinlinger vergeben. 
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Renovierung der Außenfassade der Festhalle

Die Außenfassade der Festhalle wird renoviert. Dies beschloss der 
Gemeinderat in der letzten Sitzung. Die entsprechenden Mittel wer-
den im Haushaltsplan 2018 fi nanziert. Herr Verbandsbaumeister Ri-
chard Hauser hat den Leistungsumfang bewertet und geht von ei-
nem Kostenumfang von rund 36.000 Euro aus. Folgende Leistungen 
sind dabei erfasst:

1. Gerüstarbeiten
2.  Malerarbeiten der Holzteile und der Fassade auf der Ost-, West- 

und Nordseite sowie der metallenen Eingangsüberdachung
3.    Blechnerarbeiten an den Ortgängen und Gaubenverkleidungen

Der Gemeinderat legte fest, diese Arbeiten über den Winter auszu-
schreiben, so dass eine Auftragsausführung im zeitigen Frühjahr 
möglich ist. Aus der Mitte der Bürgerschaft wurde angeregt, das In-
nere der Antoniuskapelle neu zu streichen. Dieser Anstrich soll eben-
falls in den Leistungsumfang mit einbezogen werden. 
  
  

Unterstützung der Narrenzunft

Die Narrenzunft hat für ihr Narrenstüble neue Stühle gekauft. Bereits 
im Vorfeld der Anschaff ung hat der Gemeinderat eine Besichtigung 
gemacht und ein Gespräch mit der Vorstandschaft geführt und Un-
terstützung signalisiert. Die Narrenzunft hat zwischenzeitlich ein 
günstiges Modell ausgewählt und hat für die Anschaff ung von 24 
Stühlen 1071,00 € ausgegeben. Der Gemeiderat unterstützt diese 
Anschaff ung mit einem Betrag von 536,00 €, 
 
 

Baugesuch zugestimmt

Dem Baugesuch von H. Thomas Dreher zur Nutzungsänderung des 
ehemaligen Raiba-Gebäudes in Wohnnutzung mit Aufbau einer 
Dachgaube wurde zugestimmt. 
 
 

Gefriertruhe gesucht 

Unsere Flüchtlingsfamilie ist im Dezember hier angekommen und 
hat sich in der Zwischenzeit schon etwas eingelebt. Die Anfrage der 
Familie an die Gemeinde wegen einer gut erhaltenen gebrauchten 
Gefriertruhe bzw. eines Gefrierschrankes sowie eines funktionieren-
den Satelliten Receivers geben wir hiermit an die Einwohnerschaft 
weiter. 
Falls jemand eine gebrauchte und gut erhaltene Gefriertruhe oder 
einen Gefrierschrank bzw. einen funktionierenden Satelliten Recei-
vers aufgrund einer Neuanschaff tung abzugeben hat, kann sich ger-
ne auf dem Rathaus melden. 

Herzlichen Dank 
 
 

Kreissparkasse Tuttlingen: 
Sparkassen-Sprechstunde im Rathaus

Die Geschäftsstelle der Kreissparkasse Tuttlingen in Königsheim wird 
am 11. Januar 2018 schließen. In Abstimmung mit der Gemeinde 
bleibt die Kreissparkasse jedoch auch künftig in Form einer Sparkas-
sen-Sprechstunde vor Ort. Die Sparkassen-Sprechstunde wird ab 15. 
Januar 2018 immer montags von 08:30 - 09:30 Uhr im Rathaus an-
geboten. In dieser Zeit steht ein Ansprechpartner der Kreissparkas-
se vor Ort zur Verfügung. Dieser Ansprechpartner bietet beispiels-
weise Unterstützung bei Überweisungen, Vertragsunterlagen und 
Schriftverkehr. Außerdem nimmt er Rückfragen, die Bestellung von 
Vordrucken sowie Post für die Kreissparkasse entgegen. Ergänzend 
dazu wird in der Sprechstunde auch die Auszahlung von Bargeld 
ermöglicht. Bei Interesse muss der gewünschte Betrag in Höhe von 
bis zu 500 Euro telefonisch unter 07463 833-2715 vorbestellt wer-
den. Für Post an die Kreissparkasse wird im Rathaus ein Briefkasten 
angebracht, welcher wöchentlich jeweils im Nachgang zur Sparkas-
sen-Sprechstunde geleert wird. Ergänzend dazu bietet die Kreisspar-

kasse einen Bargeld-Service per Post an. Im Rahmen dieses Services 
können unter der Telefonnummer 07461 700-0 Geldnoten in Höhe 
von bis zu 500 Euro bestellt werden. Das Geld wird in der Regel be-
reits am nächsten Tag von der Deutschen Post AG nach Hause gelie-
fert. Das Konzept der Sparkassen-Sprechstunde ist in Baden-Würt-
temberg einzigartig. In Königsheim bietet die Kreissparkasse damit, 
trotz der Schließung, nach wie vor eine wertvolle Grundversorgung 
an. Zusätzlich hat jede Kundin und jeder Kunde einen persönlichen 
Ansprechpartner, der bei allen Fragen und Bedürfnissen rund um 
das Thema Finanzen zur Seite steht und das gerne auch bei einem 
Termin vor Ort oder in der nächstgelegenen Geschäftsstelle. 
 
 

KIRCHLICHE
     NACHRICHTEN

KIRCHLICHE MITTEILUNGEN DER SEELSORGE-
EINHEIT OBERER HEUBERG Böttingen, 
Königsheim, Mahlstetten, Bubsheim, Egesheim, 
Reichenbach 

„Gestern: schon vorbei. 
Morgen: kommt erst noch. 

Heute: der einzige Tag, 
den du in der Hand hast. 

Heute musst du leben. 
Heute musst du glücklich sein.“ 

(Phil Bosmans) 
  
Gottesdienstordnung und Termine St. Agatha Königsheim 
von Donnerstag, 11.01.2018 bis Sonntag, 21.01.2018 

Donnerstag, 11.01.2018 
in Bö: 07.45 Uhr Schülergottesdienst 
in Kö: 18.00 Uhr Schülergottesdienst 

Freitag, 12.01.2018 
in Rei: 08.25 Uhr Schülergottesdienst in der Schule 
in Bö: 16.00 Uhr Erstkommunionvorbereitung im Gemeindehaus 
in Rei: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Samstag, 13.01.2018 
in Bö: 18.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Bu: 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 14.01.2018 – 2. Sonntag im Jahreskreis 
in Ma: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Eg: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Kö: 10.00 Uhr Eucharistiefeier (Jahrtag für verstorbene Angehö-
rige) 
in Rei: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Rei: 11.15 Uhr Tauff eier von Jonah Früh 

Montag, 15.01.2018 
in Bu: 20.00 Uhr Elternabend Erstkommunion 

Dienstag, 16.01.2018 
in Bö: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Bu: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Mittwoch, 17.01.2018 – Hl. Antonius 
in Ma: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Ma: 18.00 Uhr KGR-Sitzung 
in Eg: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 

Donnerstag, 18.01.2018 
in Bö: 07.45 Uhr Schülergottesdienst 
in Kö: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
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Freitag, 19.01.2018 
in Rei: 19.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Bö: 20.00 Uhr Treffen des Vorbereitungsteams ´Firmung 2018` 
(Pfarrhaus) 

Samstag, 20.01.2018 – Hl. Fabian, hl. Sebastian 
in Kö: 16.00 Uhr Tauffeier von Lia Mailin Dreher 
in Kö: 18.00 Uhr Eucharistiefeier (Jahrtag für +Alois Frech) 
in Rei: 18.00 Uhr Eucharistiefeier 

Sonntag, 21.01.2018 – 3. Sonntag im Jahreskreis 
in Bö: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Bu: 08.30 Uhr Eucharistiefeier 
in Ma: 10.00 Uhr Eucharistiefeier 
in Eg: 10.00 Uhr Eucharistiefeier zum Titularfest, mit anschl. Sakra-
mentsprozession 
in Bö: 16.00 Uhr Firmaktion „Zwischen Tür und Angel“, Treffpunkt 
Pfarrhaus 

Beerdigungsdienst 
07.01. bis 13.01.: Pfarrer Johannes Amann (Tel. 2385) 
14.01. bis 20.01.: Gemeindereferentin Sylvia Straub 
(Tel. 3348, privat 916 1281) 

Bücherei – Öffnungszeiten: 
in Bö: Mittwoch, 18.00 – 19.00 Uhr 

Rosenkranzgebet 
in Kö: Sonntag 18.30 Uhr 

Danke für Ihre Spenden im Jahr 2017 
Das Jahr über gibt es immer verschiedenste Sonderkollekten und 
Spendenaufrufe. Am Schriftenstand bzw. am Aushang in der Kirche fin-
den Sie eine Aufstellung über die einzelnen Kollektenergebnisse von 
2017 in unserer Seelsorgeeinheit. Zu berücksichtigen ist dabei immer 
die jeweils unterschiedliche Größe der Kirchengemeinde. Wir sagen Ih-
nen hierfür jeweils von ganzem Herzen Danke und Vergelt´s Gott! 

Adveniataktion 2017 
Ein herzliches Vergelt’s Gott für Ihre Spenden für Adveniat: in Böt-
tingen 2642,08 Euro, in Bubsheim 674,59 Euro, in Egesheim 206,68 
Euro, in Königsheim 824, 79 Euro, in Mahlstetten 600,09 Euro und in 
Reichenbach 328,11 Euro. 

Jahresrückblick 
Sie interessieren sich für den Jahresrückblick unserer Seelsorgeein-
heit 2017? Dann werfen Sie gerne einen Blick auf den Aushang in 
der Kirche! 

Danke für Spenden zugunsten der Franziskanerinnen in Südaf-
rika 
Neben den gezielten und großen Kollekten in der Advents- und 
Weihnachtszeit incl. der Sternsingeraktion kamen beim Pfarrer auch 
unerwartete Einzelspenden 
zugunsten der Franziskanerinnen vom Kloster Sießen in Südafrika 
an, darunter auch die Klostertante des Pfarrers. Die Spenden er-
möglichen auf der  Missionsstation, dass z.B. Schulspeisungen vor-
genommen werden können, arme Familien (oftmals Aidswaisen) 
lebensnotwendige Unterstützung erfahren, Kinder- und Jugendar-
beit ermöglicht wird und vieles mehr. Am Schriftenstand der Kirche 
findet sich ein Dankesbrief vom Kloster Sießen. Der Pfarrer sagt ein 
herzliches Vergelt´s Gott für die so großzügigen Spenden: dem Bas-
telkreis Böttingen für den Erlös aus dem Adventsbasar, dem Frau-
enkreis Königsheim, den Ministranten Egesheim für den Erlös ihrer 
Adventsaktion sowie verschiedenen Privatpersonen! 

Wichtig bei Spendenbescheinigungen 
Unser Pfarramt stellt für Ihre Gabe bei besonderen Kollekten im Got-
tesdienst gern Spendenbescheinigungen aus. Wichtig ist dabei, dass 
Sie die Spendentüte mit Ihrem Namen und Ihrer Adresse versehen. 
Dafür ist eigens ein Abschnitt auf der Spendentüte angebracht. Bei 
anderen Kollekten ohne Spendentüten gern ein normales Briefku-
vert verwenden und innen mit Ihrer Spende ebenfalls Name und 
Adresse hinterlassen. Danke! 

Erstkommuniontermine 
Das nächste Treffen der Kinder findet diesen Freitag, 12.01.2018 ab 
16 Uhr im Gemeindehaus St. Katharina in Böttingen statt. Bitte Ord-
ner und Mäppchen mitbringen! 

Der Elternabend am Montag, 15.01.2018 um 20 Uhr findet im Pfarr-
gemeindesaal Bubsheim statt. Zu diesem Abend werden organisa-
torische Dinge bezüglich der Erstkommunionfeier besprochen und 
geklärt, z.B. das Thema, die musikalische Gestaltung etc. 

Schülergottesdienste im Januar 
In der ersten Schulwoche im Januar finden die monatlichen Schüler-
gottesdienste statt: in Bubsheim war er bereits am Dienstag, 09.01. 
um 18 Uhr, in Königsheim am Donnerstag, 11.01. um 18 Uhr und in 
Reichenbach am Freitag, 12.01. um 8.25 Uhr in der Grundschule – 
in Böttingen wie jede Woche am Donnerstag, 11.01. um 7.45 Uhr! 
Schwerpunktthema in diesem Schuljahr: Träume in der Bibel bzw. 
im Leben von Heiligen und ihre Wirkung. Herzliche Einladung an die 
Schülerinnen und Schüler und ebenso an die ganze Gemeinde! 

Kerzensammelaktion zugunsten der Kinderkrebsklinik 
in Tübingen 
Nach der Advents- und Weihnachtszeit fallen sowohl in den Kirchen 
als auch privat oft Kerzenreste an. Tun Sie was Gutes damit und wer-
fen Sie diese nicht weg. Sie haben die Möglichkeit, die gesammelten 
Reste in der Kirche abzulegen, am besten in einer Tüte verpackt. Wir 
geben diese dann gesammelt weiter und unterstützen damit eine 
Aktion zugunsten der Kinderkrebsklinik in Tübingen. 

Weihnachtszeit – Weihnachtsschmuck 
„Mit dem Fest der Taufe des Herrn (08. Januar 2018) endet die Weih-
nachtszeit. Danach wird der Weihnachtsschmuck entfernt. Die Weih-
nachtskrippen können bis zum Fest der Darstellung des Herrn (2. Fe-
bruar) stehen bleiben“ (aus dem Liturgischen Kalender der Diözese 
Rottenburg-Stuttgart). 

Ein herzliches Vergelt´s Gott an alle, welche zu der festlichen weih-
nachtlichen Atmosphäre in unseren Kirchen, zum Krippenaufbau 
und weihnachtlichen Schmuck beigetragen haben bzw. auch wieder 
beim Abbau im Einsatz sind. 

Sternsingeraktion 2018 
Unsere Sternsinger waren in diesem Jahr wieder unterwegs und 
sammelten für die Sternsinger-Projekte des Kindermissionswerks 
Aachen sowie für die Projekte der einzelnen Kirchengemeinden. 

Wir sagen unseren Kindern und Jugendlichen, die als Sternsinger 
unterwegs waren, ein großes Vergelt´s Gott. Die Sternsinger sind 
mit großer Begeisterung unterwegs gewesen und freuen sich über 
die große Unterstützung, die sie erfahren haben. Teilweise durf-
ten sie sich über neue Rekordergebnisse freuen. Wir bedanken uns 
ebenso ganz herzlich bei allen Helferinnen und Helfern, die in der 
Organisation und Begleitung bzw. Verpflegung und beim Richten 
der Sternsinger tätig waren. Es ist eine Unterstützung für unsere Kin-
der und Jugendlichen, die wichtig ist und ohne die die Aktion wohl 
kaum stattfinden könnte. Und natürlich ein großer Dank Ihnen allen 
für Ihre offenen Türen und großzügigen Spenden. Vergelt´s Gott für 
allen Einsatz und alle Unterstützung! Die derzeitig rückgemeldeten 
Spendensummen sind: in Böttingen knapp 3000 Euro, in Bubsheim 
2107,90 Euro, in Egesheim 1149,35 Euro, in Königsheim 2300 Euro 
und in Reichenbach 1133,01 Euro. 

Aktion der Firmlinge „Zwischen Tür und Angel“ 
Zur diesjährigen Firmvorbereitung gehören neben den gemeinsa-
men Terminen auch freiwillige Aktionen dazu. Zu einer solchen la-
den wir die Jugendlichen ein, wie beim letzten Treffen besprochen. 
Die Aktion nennt sich ´Zwischen Tür und Angel`. Treffpunkt für alle, 
die daran teilnehmen möchten, ist das Pfarrhaus Böttingen am So., 
21. Januar um 16.00 Uhr. Wir werden uns dann auf einzelne Autos 
verteilen, Blumen mit dabei haben, in andere Ortschaften fahren, an 
verschiedenen Häusern läuten bzw. in Fußgängerzonen auf Men-
schen zugehen und diese mit einer Blume überraschen und hoffent-
lich Freude ins Herz zaubern. Doch unabhängig davon: Sind wir ge-
spannt, was für Erfahrungen mit dieser Aktion verbunden sind. 
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Vorbereitungsteam ´Firmung` 
Ein paar Erwachsene haben sich zusammengefunden, um die dies-
jährige Firmvorbereitung zu planen und zu begleiten. Diese Grup-
pe triff t sich am Freitag, 19. Januar, um 20.00 Uhr im Pfarrhaus Böt-
tingen. Wer sich der Gruppe noch anschließen möchte, darf gern 
dazukommen. Es wird auch einzelne Projekte geben, wo man sich 
einbringen kann. Schön, dass auch da schon ein paar ihr Interesse 
gezeigt haben. 
  
Kirche im Privatfunk/Privatradioagentur in 
„Das neue Radio Neckarburg“ 
UKW Schwarzwald-Baar/Tuttlingen 102,0 
– Internetradio und Infos: www.radioneckarburg.de 

Mit erfrischenden Gedanken und aktuellen News begleiten Sie die 
Kirchen der Region durch den Tag: 

„Guten Morgen“ – ein ermutigendes Wort zum Start in den Tag täg-
lich gegen 6.50 Uhr; „Mittendrin“ – ein Zitat zum Nachdenken in der 
Mitte des Tages täglich gegen 12.40 Uhr; „Zur Nacht“ – ein Gedanke 
zum Abschluss des Tages täglich gegen 19.50 Uhr. „Typisch himm-
lisch – Kirche am Sonntagmorgen“ mit interessanten Gästen, aktuel-
len News und guter Musik immer sonn- und feiertags von 8 bis 9 Uhr: 
sonn- und feiertags von 8 Uhr - 9 Uhr 

14.01. „ Fürchte dich nicht“, mit Klinik- und Hospizseelsorger Dr. En-
gelbert Paulus 

21.01. „ Trau dich“, - Kirch auf der Hochzeitsmesse Villingen-Schwen-
ningen 

28.01. „ Gemeinsam an einen Tisch“ – Vesperkirche 2018 Schwennin-
gen 

Hans-Peter Mattes, Kirchlicher Rundfunkbeauftragter 
 
 

Evangelische Kirchengemeinde Rietheim 

Pfarramt Rietheim 
Pfarrerin Silke Bartel, Rathausplatz 1, 78604 Rietheim-Weilheim, 
Tel. 07424-2548, Fax: 07424-601953, Internet: www.evkiri.de 
Mail: pfarramt.rietheim@elkw.de

Pfarrbüro 
Das Pfarrbüro ist besetzt durch Pfarramtssekretärin Lena Jacobi am 
Dienstag und Donnerstag jeweils von 9-11 Uhr. Tel. 07424-2548, 
mail: Pfarramt.Rietheim@elkw.de 

Wochenspruch 
Das Gesetz ist durch Mose gegeben; 
die Gnade und Wahrheit ist durch Jesus Christus geworden. 
Joh 1,17 

Gottesdienste 
Sonntag, 14. Januar, 2. So. nach Epiphanias 
10 Uhr  Gottesdienst in Rietheim der Predigtreihe „Fürchte dich 
nicht! Mutmachgeschichten der Bibel“ mit dem Thema: Matthäus 14, 
22-33 „Jesus und der sinkende Petrus auf dem Meer“ 
(Pfarrer Matthias Figel aus Hausen o.V.). 

Was ist die Predigtreihe?  
Alle Pfarrer aus unserem Distrikt haben sich zu „Fürchte dich nicht! 
Mutmachgeschichten der Bibel“ ein Thema einfallen lassen und sind 
jeden Sonntag in einer anderen Gemeinde um Gottesdienst zu hal-
ten.  
  

SCHUL-
     NACHRICHTEN

Gemeinschaftsschule Obere Donau Fridingen/ 
Neuhausen ob Eck - Laura Markwart wurde 
Schulsieger beim Vorlesewettbewerb 

Bereits zum achten Mal haben sich die Sechstklässler der Gemein-
schaftsschule Obere Donau Fridingen/ Neuhausen ob Eck am Vorle-
sewettbewerb des Deutschen Buchhandels e.V. beteiligt. Der Vorle-
sewettbewerb wird seit 1959 alljährlich bundesweit ausgeschrieben 
und zählt zu den bedeutendsten Schülerwettbewerben. Nachdem 
in den letzten Wochen die Klassensieger bestimmt wurden und da-
mit die Vorentscheidungen fi elen, konnte nun der Schulsieger er-
mittelt werden. Bewertet wurden dabei sowohl die Lesetechnik als 
auch die Textgestaltung und das Textverständnis eines vom teilneh-
menden Schüler vorbereiteten sowie eines fremden Textes. Die Jury, 
bestehend aus den Lehrern Bernd Frommeld, Bianca Löffl  er und Pa-
trizia Caronna sowie dem letztjährigen Gewinner André Hoff mann, 
entschied sich für Laura Markwart aus Neuhausen als beste Leserin. 
Sie hatte für diesen Wettbewerb das Buch „Der Name dieses Buches 
ist ein Geheimnis“ von Pseudonymus Bosch ausgewählt. Sie wird 
die Gemeinschaftsschule Obere Donau beim Kreisentscheid im Fe-
bruar 2018 vertreten. Rektor Otmar Zwick beglückwünschte sie und 
überreichte ihr einen Buchgutschein. Einen solchen erhielten auch 
die Zweitplatzierte Lucia Rommel sowie der Drittplatzierte Magnus 
Frech, beide aus Fridingen. Die Mitschüler/-innen aus der eigenen 
Klasse und die zuhörenden Gäste aus den beiden fünften Klassen 
waren ein aufmerksames und faires Publikum, das die Vorträge mit 
entsprechendem Applaus belohnte. 

Von links: Lucia Rommel, Magnus Frech, Laura Markwart

 
 

Realschule Mühlheim - „White-Horse-Theatre“ 
gastiert in Mühlheim – Realschüler besuchen 
„Englisches Theater“ 

Noch kurz vor Weihnachten besuchten die Klassenstufen 5/6 und 
7/8 der Realschule Mühlheim zusammen mit ihren Englischlehre-
rinnen und Lehrern die Theaterauff ührung des tourenden „White-
Horse-Theatre“ im Gemeindezentrum in Mühlheim-Stetten. Für die 
Unterstufe präsentierten die Schauspieler das Stück „Silver Jane“ von 
Peter Griffi  th. Sie nahmen ihr junges Publikum mit auf eine phantas-
tische Reise in die Zukunft, in der die Superheldin mit dem Namen 
„Silver Jane“ das Universum retten soll. Die siebten und achten Klas-
sen sahen das Stück „Light Fingers“, ebenfalls von Peter Griffi  th. 
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Es thematisierte die Ursachen, Formen und Folgen von Jugendkrimi-
nalität und versuchte Alternativen aufzuzeigen. Nach jeder Theater-
aufführung hatte das Publikum die Möglichkeit mit den Schauspie-
lern auf Englisch ins Gespräch zu kommen und ihre Sprachkenntnisse 
auf den Prüfstand zu stellen. Für die Schülerinnen und Schüler war es 
eine tolle Möglichkeit Englisch in einem realen Kontext zu erleben.  
Iris Ziegler 
Fachschaft Englisch 
  

 

 
Das 

Gymnasium Gosheim-Wehingen 

Gymnasium mit bilingualem Profil Englisch 
Partnerschule für Europa 
berichtet und informiert: 

31. traditionelles Tischtennisturnier am Gymnasium Gosheim-
Wehingen 

Auch dieses Jahr fand am Gymnasium Gosheim-Wehingen wieder 
das traditionelle Tischtennisturnier in der Schlossberghalle Wehin-
gen statt. Insgesamt stellten am 08. Dezember die Schülerinnen und 
Schüler ihr Können in drei Altersgruppen unter Beweis. Nach dieser 
anspruchsvollen Gruppenphase und vor allem spannenden Final-
spielen, standen die Sieger der Gruppen fest: 

Gruppe Mädchen Klasse 5-12: 
1. Lena Frech, 2. Alina Hettinger, 3. Nicole Zubov 

Gruppe Jungen Klasse 5-7:
1. Johannes Kreuzberger, 2. Fabio-Leon Schwörer, 3. Hannes Köchling 

Gruppe Jungen Klasse 8-12:
1. Hao Nam Tran, 2. Gabriel Moosbrucker, 3. Niklas Aicher 

Im Spiel um den Schulsieg mussten sich Johannes Kreuzberger und 
Lena Frech dann Hao Nam Tran geschlagen geben, der in diesem 
Jahr den Pokal mit nach Hause nehmen darf. Herzlichen Glück-
wunsch allen Teilnehmerinnen und Teilnehmern! 
Ein herzliches Dankeschön auch an die Schlossbergschule Wehin-
gen, welche ihre Räumlichkeiten immer wieder zur Verfügung stellt, 
dem TTC Wehingen, von welchem wir die Tischtennisplatten nutzen 
durften und an das Schmuck-Fachgeschäft Heer in Wehingen, wel-
ches den neuen Schulsieger in den Pokal graviert hat. 

GGW auf dem vierten Platz bei Jugend trainiert für Olympia 
Gerätturnen 

Beim diesjährigen Kreisentscheid ‚Jugend trainiert für Olympia Ge-
rätturnen‘ am 13. Dezember war auch das Gymnasium Gosheim-
Wehingen wieder mit einer Mädchenmannschaft vertreten. Ge-
meinsam bereiteten sich Leonie Seidel, Cassie Bille, Alina Hettinger 
und Nele Edler sehr motiviert unter anderem in der Gerätturn-AG 
auf den anstehenden Wettkampf vor. Vergangenen Mittwoch traten 
sie dann zu viert (eine Schülerin konnte leider krankheitsbedingt 
nicht antreten) den Weg gemeinsam zum Kreisentscheid in Spai-
chingen an. Nach einem tollen Wettkampf erreichte die Mannschaft 
des Gymnasiums Gosheim-Wehingen den vierten Platz. Herzlichen 
Glückwunsch dazu! Vielen Dank auch an die Sparkasse, welche die-
sen Wettkampf bezuschusste. 

Teilnehmer mit Schulsieger Hao Nam Tran (vorne)

 
 

Erwin-Teufel-Schule 

Berufliche Schulen Spaichingen 

Alleenstr. 40, 78549 Spaichingen 
e-mail: info@ets-spaichingen.de 
Tel. (0 7424) 9 82 48-0, Fax (0 7424) 9 82 48-99 
Homepage: http://www.ets-spaichingen.de 

Vollzeitschulen: 

Für die Berufskollegs, die duale Ausbildungsvorbereitung und die 
Wirtschaftsschule finden an der Erwin-Teufel-Schule Informations-
veranstaltungen statt. Die Schüler mit ihren Eltern sind 
dazu herzlich eingeladen. 
Informationsveranstaltungen am Montag, 22.01.2018 
Informationsveranstaltungen zu den einzelnen Schularten 
Wirtschaftsschule (2BFW) 16:00 Uhr Aula 
Duale Ausbildungsvorbereitung (AVdual) 16:00 Uhr Aula 
Kaufmännische Berufskollegs (1BK1W1 und 1BK2W1) 17:00 Uhr Aula 
Berufskolleg Ernährung und Erziehung 1 (1BKEE) 17:00 Uhr Aula 
Technische Berufskollegs (1BK1T und 1BK2T) 17:00 Uhr Aula 
Anschließend haben die Schüler die Möglichkeit, sich mit den Fach-
lehrern auszutauschen. 

1. Einjähriges Kaufmännisches Berufskolleg 1 mit Übungsfirma 
(1BK1W1) 

Aufnahme: Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss (mittlere Reife, 
Fachschulreife) 
Ziel:   Schüler werden gezielt auf die Anforderungen der moder-
nen Arbeitswelt in Wirtschaft und Verwaltung vorbereitet. In der 
Übungsfirma lernen die Schüler praxisnah typische kaufmännische 
Geschäftsprozesse. Es besteht die Möglichkeit zum Übergang auf 
das kaufmännische Berufskolleg 2 zur Erlangung der Fachhoch-
schulreife. 

2. Berufskolleg Ernährung und Erziehung 1 (1BKEE) 

Aufnahme: Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss (mittlere Reife, 
Fachschulreife) 
Ziel:   Das einjährige Berufskolleg vermittelt eine allgemeine Grund-
bildung zur Wahrnehmung der erzieherischen, pflegerischen, sozialen 
und wirtschaftlichen Aufgaben in Haushalten. Die Schüler werden ge-
zielt auf die Anforderungen einer modernen und zukünftigen Arbeits-
welt im Bereich der Ernährung, Erziehung und Betreuung vorbereitet. 
Die Ausbildung erfolgt in einer Vollzeitschule und dauert ein Jahr. 
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3. Einjähriges Technisches Berufskolleg 1 (1BK1T) 

Aufnahme: Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss (mittlere Reife, 
Fachschulreife) 
Ziel: Qualifizierte Grundbildung im Bereich Technik und Medien, ins-
besondere für Jugendliche, die eine Ausbildung in einem IT-Beruf 
oder als Mechatroniker anstreben. Es besteht die Möglichkeit zum 
Übergang auf das Technische Berufskolleg 2 zur Erlangung der Fach-
hochschulreife. 
Seit dem Schuljahr 2015/16 gibt es für die Schularten Nr. 1 bis 3 ein 
zentrales Aufnahmeverfahren im Regierungsbezirk Freiburg. Die An-
meldung ist ausschließlich im Februar 2018 und nur online unter 
https://anmeldung-bs.rpf.fr.schule-bw.de/ möglich. 
(Der Link und nähere Informationen zur Anmeldung sind auch auf 
der Homepage der Erwin-Teufel- Schule unter: 
www.ets-Spaichingen.de  verfügbar) 

4. Einjähriges Kaufmännisches Berufskolleg 2 mit Übungsfirma 
(1BK2W1) 

Aufnahme: Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss, die das Kauf-
männische Berufskolleg 1 erfolgreich 
(Kernfächer mindestens Noten Ǿ 3,0) abgeschlossen haben. 
Ziel:  Vertiefung der fachtheoretischen und fachpraktischen Kennt-
nisse mit kaufmännischen und verwaltenden Tätigkeiten; Mit dem 
Abschlusszeugnis des kaufmännischen Berufskollegs 2 wird die 
Fachhochschulreife erworben. Im Rahmen eines Zusatzprogramms 
kann der Berufsabschluss „Staatlich geprüfte Wirtschaftsassisten-
tin“/“ Staatlich geprüfter Wirtschaftsassistent“ erworben werden. 

5. Einjähriges Technisches Berufskolleg 2 (1BK2T) 

Aufnahme: Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss, die das Techni-
sche Berufskolleg 1 erfolgreich 
(Kernfächer mindestens Noten Ǿ 3,0) abgeschlossen haben. 
Ziel:   Vertiefung im Bereich Technik, Betriebswirtschaft; Weiterfüh-
rung der Allgemeinbildung. 
Prüfung zur Erlangung der Fachhochschulreife. Im Rahmen ei-
nes Zusatzprogramms kann der Berufsabschluss „Technische 
Assistentin“/“Technischer Assistent“ erworben werden. 

6. Duale Ausbildungsvorbereitung (AVdual) 

Aufnahme: Berufsschulpflichtige Schüler mit und ohne Hauptschul-
abschluss. 
Ziel: Die BFAVD ist ein einjähriger Bildungsgang mit einer dezentra-
len schriftlichen und berufsbezogenen Prüfung in Beruflicher Kom-
petenz auf entsprechendem Niveau (entweder im Fachbereich 
Hauswirtschaft oder Metalltechnik) mit dem Ziel den Hauptschulab-
schluss zu erlangen. 
Die Schüler werden in folgenden Niveaustufen unterrichtet: 
��������	� 
�� �	����������� �����	� �������� ���� ��	�����	���-

schluss an) 
��������	������������������	��������������
	�����	�������
��������	���� ���������������	� ��������������������� ����	�����-

schluss an) 
Im zweiten Schuljahr streben Schüler des erweiterten Niveaus den 
mittleren Bildungsabschluss (Mittlere Reife) an und gleichzeitig wird 
eine berufsübergreifende Grundausbildung 
vermittelt. 

7. Zweijährige kaufmännische Berufsfachschule 

– Wirtschaftsschule - (2BFW) 

Aufnahme: Schüler/in mit Hauptschulabschluss. 
Ziel:   Fachschulreife (mittlere Reife und qualifizierte kaufmännische 
Grundbildung). 

8. Einjährige Berufsfachschule Metalltechnik (1BFMF) 

Aufnahme: Schüler mit Vorvertrag oder Ausbildungsplatzzusage 
(gleichzeitig Praktikumsplatz) und Hauptschulabschluss bzw. gleich-
wertigem Bildungsstand. 
Ziel: Theoretische und praktische Ausbildung des ersten Ausbil-
dungsjahres mit Ergänzung durch einen Praktikumstag im zukünf-
tigen Ausbildungsbetrieb. 
Berufe: Industriemechaniker und Zerspanungsmechaniker der In-
dustrie und entsprechende Berufe des Handwerks. 

Die Anmeldung für die Schularten Nr. 4 bis 8 erfolgt direkt bei der 
Schule bis spätestens 1. März 2018 (Eingang Sekretariat).  Merkblät-
ter und Anmeldeformulare für diese Schularten erhalten sie im Se-
kretariat der Erwin-Teufel-Schule sowie unter: 
www.ets-Spaichingen.de 

Teilzeitschulen: 

1. Gewerbliche Berufsschule 

Für alle Auszubildenden des Berufs Mechatroniker, Industriemecha-
niker, Zerspanungsmechaniker, Metallfeinbearbeiter der Industrie 
und des Handwerks und Fachkraft für Metalltechnik. 

2. Dreijähriges Berufskolleg Elektronik 

Aufnahme: Schüler mit mittlerem Bildungsabschluss (mittlere Reife, 
Fachschulreife) 
Ziel: Erreichen der Fachhochschulreife und des Facharbeiterab-
schlusses Mechatroniker innerhalb von drei Jahren in Teilzeit. Ab-
schluss als Berufskollegiat. 

3. Kaufmännische Berufsschule 

Für Auszubildende, die zu Industriekaufleuten ausgebildet werden. 
Die Anmeldungen für die Gewerbliche und Kaufmännische Berufs-
schule erfolgen direkt über die Ausbildungsbetriebe. 

Die Schulleitung 
Löffler (OSTD) 
 

 

Informationsveranstaltung des Technischen 
Gymnasiums  an der Ferdinand-von-
Steinbeis-Schule Tuttlingen 

Am Donnerstag, 18. Januar 2018, Beginn um 18 Uhr, informiert das 
Technische Gymnasium (TG) Tuttlingen über die Weiterbildungs-
möglichkeiten nach dem mittleren Bildungsabschluss. 

Unter dem Motto „Mit Profil zur allgemeinen Hochschulreife“ sind 
alle an Technik interessierten Schülerinnen und Schüler der 10. Klas-
sen der Realschulen, Gemeinschaftsschulen und Werkrealschulen, 
der zweijährigen Berufsfachschulen sowie der 9. und 10.Klassen der 
allgemeinbildenden Gymnasien mit ihren Eltern zu dieser Info-Ver-
anstaltung eingeladen. 

Folgender Ablauf ist vorgesehen: 

 Informationen über die Anforderungen und Ausbildungsinhalte am 
TG mit den Profilen Mechatronik, Technik und Management und Ge-
staltungs- und Medientechnik. 

Außerdem informiert die Schule über ihre Ganztagesklasse TGplus 
(Unterricht + betreute Lernzeit + individuelle Förderung). 
Diese zentrale Information beginnt um 18.00 Uhr im Foyer. 

 Im Anschluss daran: 
 Führungen durch Werkstätten und Laborräume 
    Präsentation einzelner Unterrichtsfächer 
    Möglichkeit für Einzelgespräche mit Lehrern 
    Schülerpräsentationen 
    Bewirtung durch die TGplus-Klasse 

Weitere Infos: 
Ferdinand-von-Steinbeis-Schule, Mühlenweg 21, 78532 Tuttlingen, 
Tel. 07461 926 2800, www.steinbeisschule.de 
 
 

IST IHRE HAUSNUMMER GUT 
ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend 
für rasche Hilfe durch den Arzt oder 
den Rettungsdienst sein!
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VEREINS-
     NACHRICHTEN

Wanderfreunde Königsheim e.V. 

Die Ausschussmitglieder der Wanderfreunde Königsheim treff en 
sich am Donnerstag, 11. Januar 2018 um 19:30 Uhr zu einer kurzen 
Besprechung im Vereinsstüble. 
gez. Peter Nagel 
  
Einladung zur Generalversammlung der Wanderfreunde 

Zur Generalversammlung laden die Wanderfreunde die ganze Ein-
wohnerschaft recht herzlich am 13.01.2018 um 20:00 Uhr ins Nar-
renstüble ein. 

Folgende Tagesordnungspunkte stehen auf dem Programm:

1. Begrüßung
2. Bericht des Vorstandes
3. Bericht der Schriftführerin
4. Bericht der Kassiererin
5. Entlastung der Vorstandschaft
6. Wahlen 
7. Anträge Wünsche Verschiedene
 
gez. Isabel Hagen 
Schriftführerin 
 

 

Narrenzunft Königsheim e.V 

Umzug in Gosheim am Sonntag 14.01.2018 

Erste Veranstaltung der diesjährigen Fasnachtsaison ist die Teilnah-
me am Jubiläumsumzug der Narrenzunft Gosheim. Wir hoff en ihr 
habt alle euer Häs bis zum Wochenende abgestaubt und begleitet 
uns, zusammen mit der Musikkapelle, nach Gosheim. Es wäre schön 
wenn wir uns dem närrischen Publikum mit einer großen Zahl an 
Hästrägern präsentieren könnten und gemeinsam ein paar schöne 
und närrische Stunden in Gosheim verbringen. 

Achtung: Änderung bei den Abfahrtszeiten! 

Beide Busse fahren bereits um 11.30 Uhr nicht wie angekündigt 
11.30 Uhr und 12.00 Uhr. 
Abfahrt Bus 1: 11.30 Uhr am ZOB, Abfahrt Bus 2: 11.30 Uhr am ZOB 
Rückfahrt um 17.30 Uhr 

Terminvorschau 

20.01.2018 Kindergardetanz-Nachmittag in Königsheim Beginn 
13.30 Uhr  
02.-04.02.2018 Ringtreff en der Narrenfreunde in Mahlstetten 
03.02.2018 Brauchtumsabend Abfahrt 18.30 Uhr am ZOB 
04.02.2018 Teilnahme am Jubiläumsumzug Abfahrt Bus 1: 11.30 Uhr 
Bus 2: 12.00 Uhr. 
08.02-13.02-2018 Ortsfasnacht 

Ortsfasnacht 

Die Vorbereitungen für die Fasnachtssaison 2018 sind bei der Nar-
renzunft Königsheim in vollem Gange. Natürlich sind wir für jede 
Unterstützung dankbar und würden uns deshalb über eine Zusage 
von weiteren Mitwirkenden am Umzug und dem bunten Abend sehr 
freuen. Auch Neulinge sind recht herzlich willkommen. (Gruppen, 
Vereine, Einzelpersonen) 

Also, traut euch! Meldet euch einfach bei Salva Morales Tel.: 99009 

Für die Narrenzunft Königsheim 
Martina Mauch   -Schriftführerin- 

Nachbarschaftshilfe „3Plus Unser Netz 

Nachbarschaftshilfe ist erfolgreich tätig 

Im Mittelpunkt der Generalversammlung des Krankenpfl egever-
eins Vorderer Heuberg standen die Berichte über die Entwicklung 
der Nachbarschaftshilfe „3Plus Unser Netz“ und die Wahlen zur Vor-
standschaft. Der erste Vorsitzende, Bürgermeister Konstantin Braun, 
Kolbingen, lobte die Aufbauarbeit der drei Einsatzleiterinnen der 
Nachbarschaftshilfe Frau Anna Hipp, Frau Gertrud Frech und Frau 
Beate Sauter. Im Team zusammen mit Kassiererin Irmgard Braun 
sei es gelungen, die Nachbarschaftshilfe als wertvolle Anlaufstelle 
für häusliche Pfl ege in Königsheim, Renquishausen und Kolbingen 
zu etablieren. Gegenwärtig leisten 23 Helferinnen und Helfer die 
Einsatzdienste. Frau Beate Sauter zeigte die tatsächlich geleisteten 
Helferstunden seit Gründung der Nachbarschaftshilfe in allen drei 
Gemeinden auf. So sind 2016 insgesamt 873 Helferstunden erbracht 
worden. Das Leitungsteam hat 149 Stunden geleistet, wobei darin 
auch die Fortbildung enthalten ist. Diese Einsatzzahlen zeigte Frau 
Beate Sauter der Versammlung eindrucksvoll auf. Anna Hipp und 
Gertrud Frech informierten über weitere Aktivitäten und Angebote. 
So sind Spielnachmittage organisiert worden, Vorträge und Fort-
bildungen für die Helfer erfolgt. Auch die Geselligkeit kam nicht zu 
kurz, Helferfeste fanden auf dem Gnadenweiler, im Freilichtmuseum 
und in Königsheim statt. 

Kassiererin Irmgard Braun berichtete von einem stabilen Kassen-
stand. Sie zeigte auf, dass sich die Nachbarschaftshilfe trägt. Werner 
Schad bescheinigte eine einwandfreie Kassenprüfung und schlug 
der Versammlung auch die Entlastung der Vorstandschaft vor. Kons-
tantin Braun wurde als 1.Vorsitzender bestätigt. Als 2.Vorsitzender ist 
Bürgermeister Jürgen Zinsmayer, Renquishausen gewählt worden. 
Die Aufgaben als Kassiererin nimmt weiterhin Frau Irmgard Braun 
wahr. Schriftführer ist auch künftig Josef Baur.  Werner Schad, Josef 
Schilling und Karl Heinz Radzuweit sind als Ausschussmitglieder ge-
wählt worden. Das Amt des Kassenprüfers übernimmt Diakon Karl 
Heinz Reiser und Herr Egon Hipp. Die Satzung des Vereins wurde 
einstimmig neu beschlossen und damit die Vertretungsregelungen 
klar geregelt. Vorsitzender Konstantin Braun bedankte sich bei den 
bisherigen Ausschussmitgliedern Willi Frech und Erwin Mattes, wel-
che seit Gründung des Vereins im Ausschuss mitwirken. Willi Frech 
berichtete von der schwierigen Phase der Gründung des Vereins und 
mit welchen Themen sich der Verein in der Aufbauphase befasst hat. 
Konstantin Braun gab bekannt, dass der Ausschuss die Vergütungs-
sätze neu gefasst hat. Dabei orientiert man sich an den Vergütungen 
von anderen Nachbarschaftshilfen im Landkreis. Die Entlohnung der 
Helferinnen und Helfer wird auf 9,00 Euro pro Stunde angehoben. 
Pro Einsatzstunde werden 11,50 Euro berechnet. Mitglieder erhalten 
einen Nachlass von 0,50 Euro pro Stunde. Konstantin Braun stellte 
fest, dass der Verein mit der Organisation der Nachbarschaftshilfe 
eine sehr wertvolle Aufgabe habe und die Mitgliedschaft im Verein 
diese soziale Aufgabe trägt. 
 
 

WAS SONST NOCH
          INTERESSIERT

Energie-Check für Haus und Wohnung von 10 
bis 40 Euro Ein Angebot der Verbraucherzentra-
le und der Energieagentur 

Wie hoch ist der Energieverbrauch im Haus? Sind die Elektrogeräte 
noch auf dem aktuellen Stand? Weisen die Gebäudehüllen Schwach-
stellen auf, arbeitet die Heizung richtig? 

Antworten auf diese Fragen gibt ein Energie-Check der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und der Energieagentur Landkreis 
Tuttlingen für Bürger aus dem Landkreis Tuttlingen. 
Der Basis-Check richtet sich vor allem an Mieter oder Wohnungsei-
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gentümer. Der Check liefert eine fundierte Einschätzung der Ener-
gieverbrauchswerte für Strom und Wärme. Der Gebäude-Check be-
inhaltet sämtliche Komponenten des Basis-Checks. Darüber hinaus 
werden die Haustechnik und die Gebäudehülle qualitativ beurteilt 
und ebenfalls vorhandene Energieeinsparpotenziale identifiziert 
und Handlungsempfehlungen abgeleitet. 

Der Gebäude-Check richtet sich hauptsächlich an Eigentümer von 
Ein- und Mehrfamilienhäuser. 

Der Heiz-Check beinhaltet sämtliche Komponenten der Heizungs-
anlage, infrage kommen die meisten zentralen Wärmeerzeuger 
(Brennwerttechnik, Niedertemperaturtechnik, Biomasse, Wärme-
pumpen). Der Heiz-Check richtet sich an alle privaten Betreiber von 
Heizungsanlagen. 

Bei den Energie-Checks der Verbraucherzentrale kommt ein Energie-
berater der Energieagentur Landkreis Tuttlingen zu den Interessen-
ten nach Hause. Gemeinsam mit ihnen wird die energetische Quali-
tät des Gebäudes oder der Anlage bewertet. 

Im Anschluss an einen Energie-Check erhalten die Teilnehmer einen 
Bericht mit Empfehlungen zum weiteren Vorgehen. Über die Nut-
zung von Fördermitteln und den Erfüllungsoptionen des Erneuerba-
ren Wärmegesetzes wird ebenfalls informiert. 

Was kosten die Checks? 

Durch die Förderung des Bundesministeriums für Wirtschaft und 
Energie zahlen Verbraucher für die Checks von 10 € bis 40 €. Für ein-
kommensschwache Haushalte ist das Angebot kostenlos. 

Mehr Informationen gibt es bei der Energieagentur Landkreis Tutt-
lingen unter der Telefonnummer 07461/9101350 oder bei der Ver-
braucherzentrale www.verbraucherzentrale-energieberatung.de. 
Tel. 0800 – 809 802 400  (kostenfrei). Die Energie beratung der Ver-
braucherzentrale wird gefördert vom Bundesministerium für Wirt-
schaft und Energie. 

EXPERTENTIPP:

Das Erbrecht der Ehegatten
RECHTSANWÄLTE

INFORMIEREN

 DR. HANS-PETER WETZEL – FACHANWÄLTE/RECHTSANWÄLTE DR. WETZEL & BEHM www.rawetzel.de

Dem längerlebenden Ehe-

gatten steht neben den Ver-

wandten 1. oder 2. Ordnung 

ein gesetzliches Erbrecht zu. 

Es entspringt dem Prinzip 

der Familienerbfolge und 

handelt sich um ein Sonder-

erbrecht des Ehegatten.

Die Höhe des Ehegattenerb-

rechts hängt davon ab, mit 

welchen Verwandten der 

Ehegatte in Konkurrenz steht 

und in welchem Güterstand 

die Ehegatten miteinander 

gelebt haben.

Haben die Ehegatten im ge-

setzlichen Güterstand der 

Zugewinngemeinschaft ge-

lebt – hatten also keinen 

Ehevertrag geschlossen – be-

trägt der gesetzliche Erbteil 

des längerlebenden Ehegat-

ten neben Abkömmlingen 

in erste Ordnung 1/2, ne-

ben Verwandten in zweiter 

Ordnung, also neben den 

Eltern oder Geschwistern, 

3/4. In allen Fällen entsteht 

jedenfalls nach dem Tode 

des Ehegatten entweder mit 

den Abkömmlingen oder mit 

den Eltern oder Geschwistern 

eine Erbengemeinschaft.

Hatten die Ehegatten die 

Gütertrennung vereinbart, 

kommt es darauf an, wie 

viele Kinder der Erblasser 

hinterlässt. Wenn er Erblasser 

neben seinem Ehegatten ein 

oder zwei Kinder als gesetzli-

che Erben hinterlässt, so wird 

der Ehegatte und jedes Kind 

Erben zu gleichen Teilen. 

Hinterlässt der Ehegatte drei 

oder mehrere Kinder beträgt 

der gesetzliche Erbteil des 

längerlebenden Ehegatten 

1/4.

Bei Gütergemeinschaft be-

trägt der gesetzliche Erbteil 

des längerlebenden Ehegat-

ten 1/4, die Abkömmlinge 

erhalten 3/4. Das gesetzli-

che Erbrecht des Ehegatten 

richtet sich also nach dem 

Güterstand in dem die Ehe-

gatten gelebt haben. Dies 

sollte bei der Abfassung 

des Testaments unbedingt 

beachtet werden. Eventuell 

muss der Güterstand ge-

ändert werden, um das ge-

setzliche Erbrecht des Ehe-

gatten und / oder der Kinder

zu ändern



Liebe tierfreundlichen Vermieter !!!!  
Ich bin eine kleine und liebe Hundedame und suche für mein Herrchen (Nichtraucher) und mich 

dringend ein neues Zuhause. Wir wohnen derzeit bei meinen menschlichen Großeltern  auf 
dem Sofa. Wir suchen eine Wohnung bis 600 Euro WM in Mühlheim oder näheren Umgebung. 

Während der Woche wäre ich tagsüber bei meinen menschlichen Großeltern in Stetten.  
Wer uns kennenlernen möchte, meldet sich bitte unter 07463/2679804 oder 0162/4197632 

Danke
Hiermit möchte ich mich ganz herzlich bedanken für die zahlreichen 
Glückwünsche und Geschenke zu meinem 

80. Geburtstag.  
Eine große Freude haben mir die Musikkapelle und der Posaunenchor
Neuhausen mit ihren Ständchen sowie die Volkstänzer mit ihren 
Tänzen bereitet.  Auch für die vorzügliche Küche und Bedienung im
Gasthaus „Adler” in Neuhausen besten Dank.   

Paul Gerhard Baumann 

Vielleicht bedeutet Liebe auch lernen, jemanden gehen zu lassen. 
Wissen wann es Abschied nehmen heißt.               
Nicht zulassen, dass unsere Gefühle dem im Wege stehen, 
was am Ende wahrscheinlich besser ist, für die, die wir lieben.      

Sergio Bambaren  

Lothar Maier
* 01.03.1966    † 15.12.2017

Allen, die sich in stiller Trauer mit uns verbunden fühlten und
ihre liebevolle Anteilnahme auf so vielfältige Weise zum 
Ausdruck brachten, danken wir von Herzen. 

In den Stunden des Abschieds und während seiner langen Krank-
heit haben wir erfahren wie viel Liebe, Freundschaft und Wert-
schätzung unserem lieben Lothar entgegengebracht wurde.  

Buchheim im Januar 2018 
Petra Maier mit Julian und Malena 

Renquishausen, im Januar 2018

Der Tod ist das Tor zum Licht 
am Ende eines mühsam gewordenen Weges 

Für die Anteilnahme die wir beim Heimgang unserer lieben 
Mutter, Schwiegermutter, Oma und Uroma 

Notburga Rack 
erfahren durften, danken wir von Herzen. 

- Herrn Pfarrer Klose und Herrn Diakon Reiser für die 
würdevolle Gestaltung der Trauerfeier

- dem Kirchenchor Renquishausen 
- dem Ärzteteam Dr. Olpp für die langjährige 

ärztliche Betreuung
- dem Pflegepersonal Johann Stehle für die 

einfühlsame Pflege und Betreuung 
- dem Bestattungsinstitut Horn 

Wir danken allen, die mit uns Abschied genommen und ihre 
Anteilnahme durch Wort, Schrift, Geld- und Blumenspenden 
zum Ausdruck gebracht haben.

Im Namen der Geschwister 
Dietmar Rack 

D
A
N
K
E

Wir suchen:

CNC-Dreher (m/w) 
CNC-Fräser (m/w) 

in Voll-/Teilzeit

Montagehelfer & 
Chirurgiemechaniker (m/w) 

in Voll-/ Teilzeit

Weitere Informationen unter: 

www.hermann-medizintechnik.de/jobs/ 

Hermann Medizintechnik GmbH

Württemberger Straße 26

D-78567 Fridingen 

Als mittelständisches Familienunternehmen entwickeln, produzieren
und vertreiben wir elektrische Heizelemente, die vorwiegend in der 
Kunststoff- und Verpackungsindustrie eingesetzt werden.

Für unsere Vormontage suchen wir zum  nächstmöglichen Eintritts-
termin eine(n) handwerklich begabte(n)

Mitarbeiter/-in
in Vollzeit (36 Stunden)

Ihre Aufgaben:
- Einsatz an Wickelmaschine
- Leichtere Montagetätigkeiten

Ihre Bewerbung richten Sie bitte an:

2-Zi.-ELW in Nendingen
50 qm, ruh. Lage, DU/WC, A-Raum, Terrasse, Kochnische,

an NR, ab 1.2.2018 zu vermieten.
Tel. 07461 - 760 19 40 - Email: Nendingen@web.de

4-Zimmer-Wohnung
Küche, Bad, ca. 100 m², mit Stellpl. und Garage, 

in Böttingen zu vermieten. Tel. 07429-1408 





ZFA für Zahnarztpraxis
in Stockach gesucht!

Zahnmedizinische Fachangestellte gesucht ab sofort,
Halb- oder Vollzeit, nettes Team. 

Flexible Arbeitszeiten. Gute Fortbildungsmöglichkeiten. 

Praxisgemeinschaft Dr. Hans-Joachim Sprenger
Zahnarzt Oralchirurgie Dr. Bernd Wellhöner

Schillerstr. 1, 78333 Stockach, Tel. 07771/93 44 10

Wir suchen weitere

PFLEGEKRÄFTE
(m/w)

Ausführliche Informationen unter
www.katholische-altenhilfe.de
Menüpunkt „Jobs“ oder unter

www.kirchetutgut.de/stellenangebote

„HIER TREFFEN 

SICH GENIESSER“
 Im Winter am Kamin, im Sommer auf der Gartenterrasse





Gasthaus zur Linde in Mühlheim 
Mittagstisch von 11.30 Uhr - 14.00 Uhr mit wechselnden
Wochengerichten, sonntags und an Feiertagen durchgehend

geöffnet, Mittwoch Ruhetag, gute deutsche Küche. 
Nebenzimmer für 21 Personen und Fremdenzimmer.

~~~~~
0 74 63 / 78 55  • Bergstraße 16  • 78570 Mühlheim

www.linde-muehlheim.de 

Seit über 20  Jahren mit Fun + Teamwork erfolgreich!!! 

Fahrschule
Sieghart Krist
Homepage: www.fahrschule-krist.de
Tel. 07463/991800
Theorieunterricht: Mo. + Mi. jeweils 19.00 Uhr
Anmeldung und Info jederzeit möglich.
Scheffelstraße 9 - 78570 Mühlheim

Mühlheimer Schnellennarr
von 1975 zu verkaufen  
geeignet für Männer Gr. 48-52
oder Damen 38-44.
Kaum getragen, in hervorragendem Zustand. 
Kontakt unter 07461 9102008 



Autoservice         Unfallreparaturen
Kundendienst       Klimaanlagen-Service
TÜV und AU          Achsvermessung
Autoelektrik          Scheibenreparaturen

                                             Breitestraße 3 • 78598 Königsheim Alois Nestel  Fon 07429/2957 • a.nestel@freenet.de







Häuslicher Pflegedienst
Martin Grieble

www.pflegedienst-grieble.de



Skijacken/Skihosen
Damen, Herren, Kinder 

20 % reduziert %
%

%

Angebot zum Wochenende: 
Schweinerücken mager                       100 g  0,99 €

Pizzafleischkäse                                        100 g  0,99 €

Fleischkäse fein                                           100 g  0,99 €

Jagdwurst klein abgebunden                     100 g  1,19 €

Heute    ab   9.00 Uhr  Kesselfleisch, offenes Kraut  
            ab 16.00 Uhr   Schnitzel, Cordon bleu, Grillbauch,
                                      Fleischküchle, Fleischkäse,
                                      Hähnchenkeulen
             ab 16.00 Uhr   Blut- und Leberwürste, 

Irndorf • Johannesstraße 3 
EU-Zertifizierter Schlachtbetrieb

Tel. 07466-2 65 • Fax 07466-15 73 • Mobiltelefon 0171-9 14 77 94 

Metzgerei Rainer Steidle

Fleisch u. Wurst-Qualität erster Güte


